
HCM Declustering

Abrechnungsergebnisse

im Query



Speicherung in Clustern

•Tabelle PCL1 Teile der Zeitdaten

•Tabelle PCL2 Zeitdaten / Abrechnungsdaten



Cluster auf PCL2

•Ablage der Daten in einem Feld
•Die Cluster-Tabellen (PCLx) hinterlegen Daten als 
komprimierte binäre Zeichenfolgen (RAW-Format). 

-



Eigenschaften der Speicherung in Clustern

•Platzsparend

•Sicher, da spezielle Leseroutinen erforderlich

•Einfache Berechtigungsvergabe

•Auswertung nur über IMPORT

•Lesevorgänge sehr kompliziert

•Keine Queries möglich



Bisherige Lösung über Abrechnungsinfotypen



Daten im Infotyp 0402

Der Infotyp Abrechnungsergebnisse: 
Periodenwerte (0402) enthält 

Informationen aus den
Abrechnungsergebnissen der 

periodischen Personalabrechnung. 



Customizing und Befüllen der AbrechnungsITs

Im Customizingleitfaden unter: 

Personalmanagement 
Personalinformationssystem
Abrechnungsergebnisse



Eigenschaften der Abrechnungsinfotypen

•Berechtigungskonzept greift

•Standardauswertungen möglich (Query)

•Datenzusammenfassung steuerbar

•Daten kumuliert

•Zusammenfassung muß gecustomized werden

•Nachläufe erforderlich



SAP Hana

(ehemals: High Performance Analytic Appliance; englisch für 
Hochleistungsanalyseanwendung) ist eine Entwicklungsplattform 

von SAP für Softwareanwendungen, die im Kern aus einer In-
Memory-Datenbank besteht. Es handelte sich dabei ursprünglich 

um eine Appliance, d. h. eine Kombination aus Hardware und 
Software, die mit Hilfe der In-Memory-Technologie den gegenüber 
der Festplatte erheblich schneller zugreifbaren Arbeitsspeicher des 

Computers zur Datenspeicherung nutzt. Verglichen mit 
herkömmlichen Anwendungen ermöglicht sie Auswertungen großer 

Datenmengen mit höherer Performance. Heute ist SAP HANA mit 
verschiedener Hardware und auch virtualisiert verwendbar.



Declustering

•Declustering ist die Umstellung von der Aufbewahrung in 
nicht transparenten Tabellen zur Aufbewahrung in einfachen 
transparenten Datenbanktabellen

•Declustering-Mechanismus kopiert Daten in transparente 
Tabellen

•Möglich für Zeit- und Abrechnungsdaten

•Aktivierung der HCM-Declustering-Tools



Szenarien

•Side-by-Side (SbS) : System der Business Suite auf einer 
beliebigen Datenbank, verbunden mit einer separaten SAP-
HANA-Box verbunden ist. Declustering-Mechanismus 
speichert Daten aus geclusterten Tabellen in transparenten 
Tabellen mit Spaltenablage. Diese Form des Declusterings ist 
nur im System SAP HANA möglich.

•One-Box: Durch den Declustering-Mechanismus werden die 
Daten direkt aus den geclusterten Tabellen abgerufen und in 
transparenten Tabellen der Business Suite abgelegt.

Anmerkung: Die SAP Business Suite ist ein integriertes Paket von 
Anwendungen für KMUs sowie Großunternehmen und basiert auf Netweaver. 
Die SAP Business Suite umfasst als Grundlage SAP Enterprise Resource
Planning (ERP). 



Voraussetzungen

•Voraussetzung beide Fälle: SAP-HCM-Release 6.04 
•Aktivierung Business Function HCM_LOC_CI_50 
(Transaktion SWF5)

•Altdatenübernahme durch die Reports:

•Berechtigungskonzept



Tabellen Zeitauswertung

Cluster                                                                           Transparente Tabellen

Cluster transp.Tabelle Cluster2 transp.Tabelle2

AB P2B2_AB PT P2B2_PT

ABWKONTI P2B2_ABWKONTI QTACC P2B2_QTACC

ALP P2B2_ALP QTBASE P2B2_QTBASE

ANWES P2B2_ANWES QTTRANS P2B2_QTTRANS

ANWKONTI P2B2_ANWKONTI RUFB P2B2_RUFB

AT P2B2_AT SALDO P2B2_SALDO

B2-VERSION P2B2_B2VERSION SKO P2B2_SKO

BEZUG P2B2_BEZUG URLAN P2B2_URLAN

C1 P2B2_C1 VERT P2B2_VERT

CVS P2B2_CVS VS P2B2_VS

CWST P2B2_CWST WPBP P2B2_WPBP

FEHLER P2B2_FEHLER WST P2B2_WST

KNTAG P2B2_KNTAG ZES P2B2_ZES

MEHR P2B2_MEHR ZKO P2B2_ZK



Tabellen Abrechnung

Cluster                                                                           Transparente Tabellen

Cluster transp.Tabelle Cluster2 transp.Tabelle3

AB P2RX_AB LS P2RX_LS

ABC P2RX_ABC MODIF P2RX_MODIF

ACCR P2RX_ACCR NAME P2RD_NAME

ADR P2RD_ADR PERM P2RD_PERM

ALP P2RX_ALP RD-VERSION P2RX_VERSION

ANVERS P2RD_ANVERS RT P2RX_RT

ANVWL P2RD_ANVWL RT_GP P2RX_RT_GP

APFBT P2RD_APFBT SCRT P2RD_SCRT

APFGR P2RD_APFGR SP P2RD_SP

ARRRS P2RX_ARRRS ST P2RD_ST

ATZ P2RD_ATZ STATUS P2RX_STATUS

AVERAGE P2RX_AVERAGE STAUS P2RD_STAUS

BENTAB P2RX_BENTAB STLGA P2RD_STLGA

BT P2RX_BT STU P2RD_STU

C0 P2RX_C0 STZ P2RD_STZ

C1 P2RX_C1 STZM P2RD_STZM

CODIST P2RX_CODIST SV P2RD_SV

CRT P2RX_CRT SVZ P2RD_SVZ

DDNTK P2RX_DDNTK TL P2RD_TL

DFT P2RX_DFT V0 P2RX_V0

DOC0 P2RD_DOC0 VBL P2RD_VBL

DOWP P2RD_DOWP VCP P2RX_VCP

DUV P2RD_DUV VERSC P2RX_VERSC

FUND P2RX_FUND VERSORGUNG P2RD_VERSORGUNG

GRT P2RX_GRT WPBP P2RX_WPBP

GUTHA P2RD_GUTHA XIT P2RD_XIT

KUG P2RD_KUG ZT P2RD_ZT

LIDI P2RX_LIDI ZTBAU P2RD_ZTBAU

LIFL P2RX_LIFL ZVBAU P2RD_ZVBAU



Verknüpfung DB-Tabellen



Tabellen-Join

•Verknüpfung der mehrerer Tabellen mittels Tabellen-Join
(Datenbankview) über Transaktion SE11 ABAP-Dictionary

•Generierung von Infosets
•Zusatzfelder

•AdHocQueries

•Reports



Beispiel Query Zeitdaten

•Lesen der Abwesenheitsdaten periodengenau 

(hier nur April mit 2 Tagen)

•IT aber umfaßt aber mehrere Perioden (hier ab 27.3.)



Beispiel Query Zeitdaten und Abrechnungsdaten

•Lesen der Daten periodengenau 

•Verknüpfung von Zeitarten und Lohnarten 

•Berechnungen über Zusatzfelder



Eigenschaften des Declusterings

•Massendatenabfrage mithilfe einfacher SQL-Abfragen mgl.

•Datenzusdammenfassungen direkt auf der 

Datenbankschicht 

•Verbesserung der Performance der Standardreports

• Erstellung hocheffizienter benutzerdefinierter Reports mgl.

•Neues Berechtigungskonzept erforderlich

•KnowHow für Dictionary erforderlich

•Daten der Abrechnung offene, da

transparente Tabellen



Wichtige Hinweise



Bei weiteren Fragen stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !



Kontakt

IPS Training und Consulting GmbH

Peter Klimke
Geschäftsführer

Stieghorster Str.60

33605 Bielefeld

pk@IPS-IT.de

Tel.: 0521 / 20889-30

Mobil: 0172 / 5217206


